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Zusammenfassung 
Dr. Faidi Omar Mahmoud 
Klinik für Herzchirurgie  
Uniklinik Erlangen Maximiliansplatz 1 
91054 Erlangen  
Projektverantwortliche  
 
Hochschulpartnerschaften 
 
1. Universitäten Aleppo/Syrien  und Friedrich-Alexa nder-Universität Erlangen 
 
Nach entsprechenden  Vorbereitungen und Im Rahmen der Eröffnungszeremonie 
des 23. ARABMED Kongresses in Aleppo /Syrien wurde der Kooperationsvertrag der 
Universitäten Aleppo und Erlangen durch die Vertreter beider medizinischen 
Fakultäten, sowie der beiden Präsidenten Prof. Nizar Akil und Prof. Karl Dieter 
Grüske Am 29.10.2006 unterzeichnet. 
Am 30.10.2006 fand ein offizielles Treffen statt zwischen der Delegation aus 
Universität Erlangen und dem Vorstand der Uni Aleppo, um die weitere 
Zusammenarbeit mit Zeitplan und Agenda zu diskutieren. Im kommenden Jahr 
werden die vereinbarten Aktivitäten realisiert werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

Ärzte Programm  
2006 



 
2. Universitäten Al-Andalous (Khadmous) /Syrien und  Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen 
Die Delegation der Universität Erlangen hat am 01.11.2006 das Universitätsgebäude 
vor Ort besichtigt und mit dem Vorstand der Universität Al-Andalous  und ARABMED 
über Lehrpläne und Inhalte diskutiert. Gleichzeitig wurden 4 Erlanger 
Hochschullehrer (Prof. Grüske , Prof. Hahn, Prof. Röllinghoff , Dr. Mahmoud) als 
Gastprofessoren ernannt. 
Der Kooperationsvertrag zwischen den Universitäten Al-Andalous (Khadmous) und 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen besteht bereits seit August 2005.  
 
Weitere inhaltliche Koordinierung weiterer Fortbildungsmaßnahmen für Studierende 
und Alumni sowie der Vernetzung u.a. durch Famulaturen von in Deutschland 
Medizin Studierenden in ihren Heimatländern.  
Zum Aufbau und zur wissenschaftlichen Profilierung insbesondere der Medizinischen 
Fakultät der Al Andalus University durch curriculare und wissenschaftspolitische 
Beratung. Es ist geplant für das SS 2007 Studenten auf zunehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
3. Austausch von Hospitanten 

 
 

Im Oktober 2006 wurden im Rahmen des Ärzte und Alumni-Programms 
Dr. Ibrahim Kassem aus dem Golan Hospital (Qunaitra, Syrien) zu einem 
Endoskopiekurs nach Erlangen eingeladen  

 

Im Oktober 2006 wurden im Rahmen des Ärzte und Alumni-Programms 
Dr. Nur Din Darwish aus dem Golan Hospital (Qunaitra, Syrien) zu einem 
Endoskopiekurs nach Erlangen eingeladen  

 

09.09. – 02.11.2006: Dr. Adl Fadi aus der Universität Aleppo, Hospitant in 
der Herzchirurgie Erlangen 

 

Oktober bis Ende des Jahres 2006: Dr. Sultan aus der Universität Aleppo, 
Hospitant in der Gynäkologie Erlangen 

 

Nadja Al-Deiri von der Universität Regensburg, PJ-lerin in der Chirurgie 
an der Universität Damaskus, Syrien seit Oktober 2006  
 

 

Nora Mahmoud von der Universität Erlangen, PJ-lerin in der Pädiatrie an 
der Partner Universität seit Dezember 2006  
 

 
Dr. Burhan Yahya Urolge in Damaskus 
Dr Usama El Babielie Laborarzt  
Dr Kahlifha, Allgemeinchirurgie  
Prof Dr Mona Abou- Zekry Kinder Arzt  
Dr Naggar hat Deutschland jtes verlassen zu weitere Tätigkeit in Syria 
Dr Nabil Elnahas Gastroentoroge 
Dr. Yasin Islam Urologe in Latakia 
Dr Chafic Bali Homs  
 
Wochenendseminare 6-7 Oktober 2006 
Perspektiven in Europa und Nahost Als Arabischer Är ztin / Arzt in Deutschland  
Mit 12 Vortrags und Workshopprogrammen für etwa 20 Studierende; dessen Themen 
sich von „Strukturen deutscher Entwicklungshilfe im Ausland“ über „Internationale 
Netzwerke von NGO im medizinisch-entwicklungshelferischen Bereich“, „Aktuelle 
Entwicklungstrends in den Gesundheitssystemen der Länder in Nahost“. Die 
Referenten der Veranstaltungen waren zu etwa gleichen Teilen aus Deutschland, 
Syrien und Ägypten. Strukturen deutscher internationaler Entwicklungshilfe 
Netzwerke und Chancen internationaler Zusammenarbeit zwischen Deutschland und 
Ländern in Nah-Ost im Gesundheitsbereich Entwicklungstrends in den 
Gesundheitssystemen der Länder in Nah-Ost, Probleme/Besonderheiten der 
Behandlung arabischer Patienten im westlichen Ausland 
 



 23 ARABMED KONGRESS Aleppo Syrien(28.10. bis 04.11 .2006) 
 
23 ARABMED Kongress und Die Summer School Aleppo wurde in Zusammenarbeit 
zwischen der Universität Erlangen, der Universität Aleppo. und dem Verein Arabmed 
durchgeführt. 
 
Der Ort dieser Veranstaltung war die Universität Aleppo. 
 
Als Vorbereitung der Summer School war es notwendig, zweimal vor Ort die 
Räumlichkeiten für die Workshops und die Unterkünfte für die Teilnehmer zu 
begehen. Außerdem wurden Informationsbroschüren über die Summer School 
angefertigt und von dort an interessierte Teilnehmer in Syrien, Libanon, Irak, 
Jordanien, Palästina und Ägypten verschickt. 
 
Unter der Schirmherrschaft des syrischen Premierministers S. E. Mohammad Naji Al-
Utri wurde der Kongress, bzw. die Summer School am 29.10.2006 offiziell eröffnet. 
An dieser Eröffnungszeremonie waren folgende Ehrengäste geladen: 
 

·  S. E. Dr. Gheiath Barakat (Minister of Higher Education, Syrien) 
·  S. E. Dr. Maher Al-Hossamy (Minister of Health, Syrien) 
·  S. E. Dr. Bouthaina Shaaban (Minister of Expatriates) 
·  Prof. Dr. Karl Dieter Grüske (Präsident der Friedrich-Alexander-Universität 

Erlangen-Nürnberg) 
·  Dr. Hassan Nagggar  ARABMED Präsident  
·  Prof. Dr. Hussein Al Gezairy (Regional Director of the World Health 

Organisation of the Middle East (WHO/EMRO, Ägypten) 
·  Dr. Ahmad Kasem (President of the Syrian Medical Association) 
·  Prof. Dr. Aly Mishal (President of the FIMA) 
·  Prof. Dr. Tamer Alhoja (Governor of Aleppo) 

 

Im Rahmen der Eröffnungszeremonie wurde der Kooperationsvertrag der 
Universitäten Aleppo und Erlangen durch die Vertreter beider medizinischen 



Fakultäten, sowie der beiden Präsidenten Prof. Nazar Akil und Prof. Karl Dieter 
Grüske unterzeichnet. 
 
Um die Rückkehr von Emigranten aus arabischen Entwicklungsländern, die in 
Deutschland ihr Studium absolviert und sich weitergebildet haben, zu erleichtern, 
wurden mehr als 70 Mediziner aus Deutschland Arabische Abstammung , mehr als 
70 aus dem Irak, 10 aus Palästina und mehr als 100 aus Syrien eingeladen. 
An diesem Kongress nahmen insgesamt mehr als 500 Teilnehmer aus 18 Ländern 
teil, es wurden mehr als 180 wissenschaftliche Vorträge gehalten und 10 Workshops 
durchgeführt. Zusätzlich haben 20 deutsche Experten, Professoren und Dozenten in 
verschiedenen Workshops dieser Veranstaltung mitgewirkt. 
Außerdem wurden Live-Operationen von deutschen Experten vor Ort durchgeführt.  
Allen Teilnehmern der Veranstaltung wurde außer dem Programmheft ein Abstrakt-
Heft ausgehändigt.  

 



Time Table http://www.syrien.besucht.de  
Saturday, 28 October 2006 ������  Arrival to Aleppo 20.00 
Sunday, 29 October 2006 �	
� : 09.00 Transfer from Hotel 
 
Time Main Auditorium Hall 1 Hall 2 Hall 3 
10.00-
11.00 

Opening Ceremony    

12.00-
14.00 

Aleppo the Capital 
of Islamic Culture 

Dentistry I   

15.00-
16.30 

Osteoporose  and 
Orthopedics  

Intensive Care and 
Infectiology 

Minimal access 
Surger  I 

Paediatrics I 

17.00-
19.30 

Pharmacology and 
Biomedical Sciences 

Pain Management Minimal access 
Surger  II 

Paediatrics II 

 
Monday, 30 October 2006 ���
��  08.00Transfer from Hotel 
Time Mian Auditorium Hall 1 Hall 2 Hall 3 
09.00-
11.00 

Heart Diseases Dentistry II Child Psychiatry WS Paediatrics I 
WS 

11.30-
14.00 

Medical Education Dentistry III Child Psychiatry WS Paediatrics II 
WS 

15.00-
16.30 

Diabetes and 
Metabolic Syndrome 

 laparoscopic 
surgery WS 

Insulintherapy 
WS 

17.00-
19.30 

Internal Medicine Dentistry IV laparoscopic 
surgery WS 

Ozone 
Injections 
WS 

Al kindi Teaching Hospital Aleppo Syria 
Mian Auditorium Op 1 OP 2 OP 3 
Surgical Oncology Biomedical 
Research ( workshop) 
Wael Sakr, M.D. 

Live Hand Surgery 
 
EASIE Model 

Live  
Arthroscopy 

Live 
laparoscopic 
surgery 

 
Tuesday, 31 October 2006 �������  08.00Transfer from Hotel 
Time Mian Auditorium Hall 1 Hall 2 WS Hall 3 
09.00-
10.30 

Free Topics I Dentistry V Post Operative 
Management after 
Cardiac Surgery 

Otolaryngology 

11.00-
12.30 

Free Topics II Dentistry VI IABP WS  

20.30-
23.30 

Conference 
Resolutions  

Dentistry VII 
17-19,30 

  

Progressive and Degeneration Scientific Research Pr ograms 
Dr.Nadim Sradj 29-31/10/2006 ��������	
��  
Wednesday, 1 November 2006 ������
  08.00 Transfer to Latakia 
15.00-
19.00 

Syrian Association of General Surgeons Paper activities, Hotel 

 
Thursday, 2 November 2006 ������  Transfer to Damascus 
09.00-
19.00 

Syrian Association of General Surgeons Paper activities, Hotel 

Friday, 3 November 2006 �������  
Conference Resolutions and Closing Speech  
Saturday, 4 November 2006 ������  Departure to Europe  
Sunday 5 to Wednesday 8 November 2006  Workshops in Qunitra and Homs University 
Main Auditorium 09.00- 16  



 
Workshop in Qunaitra (Golan Hospital) am 05.11.2006  
 
Drei deutsche Experten (Dr. Grauer, Dr. Mahmoud, Dr. Al Kourdi), sowie zwei 
Kollegen aus dem Golan Hospital organisierten ein ganztägiges Workshop 
Programm über die Koronare Herzerkrankung und Intensivmedizin. 
Neben dem Workshop wurde über Gesundheitsprobleme und die medizinische 
Versorgung der dortigen Bevölkerung v. A. im Bereich der Notfallmedizin und der 
Pädiatrie diskutiert, da ein immenser Rückstand in diesem Bereich besteht. 
Dieser Workshop wurde in Zusammenarbeit zwischen dem syrischen 
Gesundheitsministerium, dem Verein Arabmed und der Universität Erlangen 
organisiert. Es waren mehr als 50 Teilnehmer aus der Region beteiligt. Diese 
einmalige Veranstaltung wurde mit großer Begeisterung aufgenommen und der 
Wunsch auf Wiederholung geäußert. Deshalb ist für das nächste Jahr ein eintägiger 
Workshop zu den Themen Notfallmedizin und Pädiatrie geplant. 

 
 

Workshops in Quneitra (Golan)  
1. Management of coronary artery diseases in German y  

2. Blood use, �IABP and Infection Management in the Cardiac Surger y 
Dr. Faidi Omar Mahmoud MD 
University Hospital of Erlangen department of Cardiac Surgery, Germany 

3. Management of Mediastinitis and sternal dehiscen ce after cardiac surgery 
Dr Faidi Omar Mahmoud, Dr. Frank Harig  
Cardiac Surgery, University Heart Center of Erlangen –Nuremberg - Germany 

4. New Aspects in the Treatment of Obstructive Pulm onary Diseases  (NO) 
Dr. Mohmed Saladin Maktabi  
Bamberg - Germany  

5. Sepsis Management and Antibiotic Therapy of Seve r Sepsis in the ICU 
Dr. med. Martin Grauer 
Medizinische Klinik I - Gastroenterologie, Universität of Erlangen-Nürnberg, Germany 



Symposium und Summer School in Homs (Al-Baas Univer sity) vom 
6.11. – 08.11.2006 
 
In Zusammenarbeit zwischen der Universität Erlangen, der Al-Baas Universität 
Homs, sowie der deutsch-syrischen Gesellschaft fand unter der Schirmherrschaft des 
Universitätspräsidenten Omar Fachurie  ein dreitägiges Symposium / Workshop in 
Homs statt. Die Schwerpunkte der Veranstaltung waren Gynäkologie, Kardiologie, 
Kardiochirurgie und Medizintechnik. Es referierten mehr als sieben deutsche 
Experten und Professoren und sechs syrische Mediziner, die in Deutschland 
praktizieren. Es wurden mehr als 24 Themen behandelt, sowie Live-Untersuchungen 
und Workshops (v. a. Ultraschall) durchgeführt. 
Mit mehr als 100 Teilnehmern verlief die Veranstaltung sehr erfolgreich. Die 
Organisation und Programmgestaltung erfolgte durch uns  von der Universität 
Erlangen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Programm in Homs  
Cardiology  
 

Main Auditorium1, Medical Faculty of Homs University, 19:00 – 21:00 
Chair:  Prof. Karl Otto Bischoff , Dr. Faidi Omar Mahmoud, Prof. Dr. med. E. Trowitzsch 

1. Management of coronary artery diseases in German y  
Dr. Faidi Omar Mahmoud  
University Hospital of Erlangen department of Cardiac Surgery, Germany 

2. Intervention (Stent frequency) in Germany 
Prof. Dr. Karl Otto Bischoff , Department of Cardiology, Hospital of Waldbröl 

3. Traps and milestones in diagnosis of congenital heart diseases in the newborn 
and infants 
Prof. Dr. med. E. Trowitzsch 

4. Interventional Therapy in pediatric Congenital H eart disease  
Dr. Imad Al Shaich Homs 

5. Round table discussion – Pro and Contra for Surg ery or Intervention  
 

Gynaecology and Paediatrics 
Main Auditurium1, Medical Faculty of Alba’ath University, 9:00 – 11:30 

Chair:  Dr. El-Hamid, Dr. med. L. Okko 
6. Endometrium Diagnosis with 3D Sonography 

Dr. med. L. Okko 
7. Modern anti-aging therapy 

Dr. Seibicke 
8. Interesting case in gynaecology 

Dr. Med. A. Gherib Homs 
9. In vitro fertilization 

Dr. Med. Y. Hussein  
10. Epilepsy-Therapy  

Dr. Salem El-Hamid Hospital of Waldbröl 
11. Aufmerksamkeits �Defizit �Syndrom, Attention deficit hyperactivity syndrome ( ADHS) 

Dr. Amir Touleimat   
12. Rolle der EDV in der Medizin 

Maher Ahmed 
13. Good-Life-Science-Practices, Validation and Ris k-Assessment supported by HTML-

based, Process Documentation  
Heineke v. Wehrs 

Surgery and Urology � 
 

Main Auditurium1, Medical Faculty of Alba’ath University, 9, 00 – 11,30 
Chair:  Dr. Adnan Hussami, Damascus,Dr Isaa Al Isaa, Homs 

14. Acute Abdomen in Children 
Dr. Maida Naim 

15. Hernientherapie  
Dr. Jalal Youssef, Altenkirchen 

16. Eigene Erfahrung in der Rekonstruktion Chirurgi e in Homs  
Dr Fahed Shribati 

17. Surgical treatment of Neurogenic Bladder  
Dr. Adnan Hussami, Homs  

18. Noctornia 
Dr Ibrahim Al Daher 
Department of Urology Homs 

19. History of urologic surgery in Syria 
Dr Isaa Al Isaa 

Medizintechnik und EDV 
 



Main Auditurium1, Medical Faculty of Alba’ath University, 12:00 – 14:00 
Chair:  Maher Ahmed, Dr. Ibraheem Isaa 

20. Medizintechnik 
Dr. Ibraheem Isaa 
1. Theorie: Grundlagen der Bildverarbeitung, Anwendungen in der Medizin, 

automatisierte Erkennung von Bildsegmenten (CT- und MR Bilder) und Biometrik. 
2. Praktische Beispiele: Durchführung am PC von Bildverarbeitungsalgorithmen zur 

Tumorerkennung, Blutgefäße Segmentierung und Zellkernerkennung. 
3. Theorie: Grundlagen der Spektral-Bildverarbeitung, warum Spektralverarbeitung, 

technische Kurzfassung der Spektralbildaufnahme, Vorteile gegenüber klassischer 
Bildverarbeitung, Anwendungen in der Medizin 

4. Praktische Beispielfälle: Hautkrebserkennung, automatische Klassifizierung von 
Histologie-Präparaten 

Intensive Care Medicine 
 

Main Auditorium1, Medical Faculty of Alba’ath University, 11:30 – 13:00 
Chair:  Prof. Dr. Maurin, Dr. H. Halousch 

21. Disseminated intravasal coagulation (DIC) 
Prof. Dr. Norbert Maurin, Bonn 

22. Covered shock syndrome 
Dr. H. Halousch 

23. Tissue Expander 
Dr Nader Massuh   Homs 

10.00 – 12.00 Uhr Out patient – Poliklinik 
Dr. Med. L. Okko Sonographic Demonstration  
Dr. Salem El Hamid 

 
 


